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bet», die « etS» Pstmg de» Mässeploge.
Zufolge Mittülsug der K. »vstalt für Pflauzeuschutz

is Haheuhet« hat sur eise verhältnismäßig geringe Anzahl
»vu« rmeiudm die Bekämpfung der Rässeplage tu »atia-
»ell» » eise durchgesührt.

Diese Gemeisdm Hades auch eise« vollständiges Er¬
folg erzielt. Die asderu dagege«, die im Frühjahr is
sugmügeudem Maße Gift gelegt oder sich gar sicht bars«
gekümmert Hades, leide» jtzt, sach des zahlreich eisgr-
lanfme-s »erichtev, sehr Karl»vier der Mävsrploge.

Dir Gemeindebehörde» werden daher nochmal» daraus
htvgewirseu, daß eg jetzt höchste Zeit iß, geges die Mäuse
Vorzuges» , «« schwere» Schade» a» der» kstrrsvgs. e.
zs verhüten.

Besonder» wichtig ist, daß die» «Sichtung sicht de«
Gutdünken der eivzrlsm Skerlaffm bleibt, soudrrs daß die
laudw. Orttvereise oder die Ge«e?vdes selbst die Sache i«
die Ha-id nehmen.

Die zur verüisug des Bazilles-Hafer» «dtiges Mäuse-
typhsr-Nklturrs gibt die geuasste Anstalt wie bisher zn«
Preise ssv1 ^ für die Flasche ab. Der mit einer Flasche
dereitltr Hafer reicht für 10 Morgen aus.

Nagold, dev IS. SrpL. 1910.
OSeramtmasn Kommerell.

WocMjche HleSerficht.
Le»» erbswd- tag das Alldeutschr« Berb aude- ,

der am SamStag in Karlsruhe mit einer Gesamtvorstands-
sttznng eröffnet»mde, ist zahlreich beschickt. Vos bekann¬
teren Persönlichkeiten bemerkte«an des General Keine, die
Abgeordnete« Lieber»««» von Sousrsberg und General
Liebert, Graf Rrvestlo», Superivtend» ! Klisgrmans-
Effe«. Korodie-Kriedmas schildnte die Lage dB Deutsch¬
tums in Ungarn»ach des ungarisches Reichstags»«-!» .
Dr. Stade-Dresdm sprach über . völkische Vefahreo der
Rttchtverstchrrungsordsssg' . insofern str ausländisch«Arbet-
1er zu gässtig behandle. Ans de« BegrSßnsgSabesd be¬
zeugte der»orsttzrude, Proseffor Rädert Helbtug-Karlsruhe,
den Elsässers Sympathie sSr ihre versaffsugSwüosche«ud
betonte, daß es mit nationale« Phrasen, dir mit dm All¬
deutschen gern vorwerse, «tt SSbrlraffrlu und Hurrarufen
sicht getas sei. Supertutmdeut Kliagemauu-Effes«klärte
«str« stürmische« Beifall, daß de» Kaiser sar als e!»
»olkskaffer denkbar sei.

Si «e r «g»«g alldeutscher HuchfchLIer Rieder-
österreichs in Talln richtete etae Depesche as des deutsches
votschsster von Lschirschky, um dem deutsches Kronprinzen
ihre öesondere» rrrhrusg asSzudrückeu. . Mit aufrichtiger
Begeisterung' , so heißt es in der Depesche, . lasen wir dir
Köutgsberger drntschuatiosalm Mahnwarte»es Kronprinzen

au die Professoren, dir ebenso wahr als berechtigt stud und
auch in «userer Heimat Beherzigung finde« möge»!'

Frankreich ist vo« « uglaud » it der beutscheu
Flottmfsrcht augesteckt worbm. Der frühe« Marblemiuiste»
Laueffau spricht sich tu einer Erklärsug gegen die tzo»
mehrere« Ofstzterm und Parlamentarier«, insbesondere vom
Senator Monis und dem Deputierten Paiulsve befürworteten
Vorschläge aus, die großen Schlachtschiffe und Kreszer dr«
Mittelmeergeschwader zuzuteile«. Deutschland, so führt
Laueffau ans, »olle nicht nur dm Engländers, sonder«
gleichzeitig auch dm Franzosen die Herrschaft in der Nord¬
see streitig machen. England selbst fühle sich in seine»
bisher unbestrittenen llrbrrlegmheit bedroht und fange au,
eine Landung deutscher Truppen auf seine« bisher noch
uuperletzt gebliebmro Loden zu befürchten. Neun sich
England ans eigene« Antrieb Frankreich genähert habe, so
sei die» nicht ans eine» einfache» KrenndschastsgrsShl ge-
fcheheu, sondern in de»Hoffnung, in dm Franzose« Bandes-
gmoffm zu » affer und zu Lande gegen die Bedrohung
DmLjchlaudS zu finden. Los diesem Sestchtspankt aus
«Sffe Frankreich feine Mariae stärke» »nd seine Flotte
dertetlm. Frankreich habe nichts« ehr von der englischen
Matte i« Mittelmeer zu fürchte«, wo Enalasd große
Streitkrästr zu« Schutz Aegyptens, Maltas, CypersS und
Gibraltar» sowie gegen die Flottes der mit Deutschland
verbündetes Mächte Unterhaltes«Sffe. ES sei desholb klar,
daß der Platz der mächtigste« Panzerschiff«FraskreichS im
Nordes sei, da dieses aa dm Küsten de» Kanals usd des
Atlantisches Ozeans die Angrlffe der deutsches Flotte zs
fürchkeu'habe. ES wäre ein Wahnwitz, die Ratschläge
MouiS, PaiuMes und jmrr Offizier« zu befolgen, dir fich
durch die Reize dr» MittelmerreS verführe» ließ» .

Di» E«ur«u»«t Dv. Lrohueev- ,
zum1. wiffeuschaftlichm Hasptlrhnr am Nagold« Lehrer¬
seminar gab de»kouserdattvea. Neichspost' Anlaß za einem
Protest; s. a. bezeichnet« diese» Blatt grwiff« politische
Ziele Profrffs»Krohmer» als Auslkhsaugstheorte. tztegegm
erhedt Pios. K. mergffcheu Protest tu den Blätter»:

.Wer «eise öffmtllche Tätigkeit objektiv verfolgt hat,
der muß eS lächerlich fiadm, »ms man« ich zu« Anhänger
der Auslehnusgsthforte zn stempeln versucht. Aas Svrge
darüber, daß ich etwa» ein Amt bmützrn werde, s« «eine
Schäler politischz» beeinflussen, brascht wirklich kei« Stur«
d» Evtrüstsng auszubrrchm. Dm» die Politik gehört sicht
in die Schule, geschweige denn tu et» Lehrerseminar. Ich
»erde« eise Asfgabe darin sehen, « eine Schüler« it de»
Geist»ad dm Tatsachen dr»Wissenschaft bekannt zs machen,
n« str zu befähigen, dereinst tüchttre Erzieher des Lottes
zu wrrdm. Dar gebe ichz», daß « eive Arderzruguug wie
b»i jedem, der überhaupt eine llrbrrzmgnug hat, i« Hinter¬
grund«einer Arbeit stehen wird. Str wird mir ein Au-
fpor» sein, in «eine« bescheidenen Teil mitznarbritm au
der Erziehung der Heranwachsenden Lehrer vsd damit an
der geistige» Hrbsug des gauzm Lottes.'

Minister von Pischek über die Fleischleuerusg.
r « er, «ethei« , LS. Sept. Anläßlich de» 3. las»,

wfttschastltchm GausesteS hielt der Mtsister d,S Jssers
v. Pischek. währmd de» Festessen» eise Rede, is der er
seine Aserkmuusg für dir Leistssgm der fränkische» Land¬
wirte aaSfproch und weiter betonte, baß dir Landwirtschaft
leider auf eine« luder gäustige Ernte a» Getreide»sd
Futter zurückblicke und daß anch die Aussichten für dm
Wrisertrag recht trübe feien. ASei» der Landwirt sei mm
einmal von der Gssst und Ungunst de» Wetter» abhäsgig
und Hiera» könne kein« «» schliche Macht etwas äuder»,
vir auch keine ume Farm der gesellschaftlich» Ordnung.
Der Landwirt dürfe aa» Lertraseo sicht verlier» , daß
ass Rege» anch wieder Sonsmschei» und aus eis schlechte»
Jahr wieder örffere folg» , die die Gchtdm de» »orass
grgangmm Jahre» heiles. Der Minister fuhr dass, wie
die Taubuztttsrrg berichtet, wörtlich fort: . Lietteicht kass
er auch da» MisdrrertrtgutS durch die Erzielung höherer
Kaufpreise eisigermaßm asSgletchm. ES ist das freilich,
wie wir au der durch dir gegenwärtige Flctschtmerrrng her-
dorgerufme» Bewegung sehen, fü-: den Landwirt-ine zwei¬
schneidige« affe, » ette«reise de, Bevölkern«- »erlang»
von der Regierung, — als welche allerdings nicht so fast
die Landes- als die Reichsregtrrung in Betracht kommt—
drisgmd Abilse durch Maßnahmen zsr verbillig »»,
de» Fleische». Mas kau« ihsm diese» verlasse« btt
be» asßervrbmtlichm, sstr etu« groß» Teil der kssss-
«iermdm Bevölkerung kaum erschwisgbarm Höhe dermaligrr
Preise nicht verarge» »ud die vusdesrrtiemugm stsd ge¬
wiß alle in die ernstest« Ervägnsg darüber eisgetretm,
was ttwa is wittsamer« rise geschehen kann, um de« Brr-
lWgeu Rechmmgz» tragw. Aber et« Wsssch ist leichter
gestellt al» erfüllt. Al» AbhUsSmlttel werbenl« wesmt-
ltchm vorgeschlagm: 1) Li«Oesfsnug ber Grerzw sstr freie
Einfuhr von Schlachtvieh und Aslegusg von Schlachthäuser»
au der Grenze, 8) Aushebung»der Snspmdierssg der Zölle
aus Futtermittel, 3) Zalastusg dê grfrvrmm amrrttavt»
schm Fleische», 4) Herabsetzung der Flrtschbescha» usb
Schlachtgebührm. Da» letzt erwähnte Mittel berührt aus¬
schließlich dir städtischen Anwalts», » , » as die übttge»
Vorschläge betrifft, so kass ich » ich über sie an dieser
Stelle selbstverständlich sicht ausführlich asssprechm, aber
ich«öchte doch darauf Hinweis» , daß die ohsehts sur sach
retchssesetzlichn Aendrrnug des Zolltarifs mögliche Oesf-
vuug dn Srmzm für die Eissshr lebmdm Viehs des ge¬
wünscht» Erfolg sicht wvhl erziele» kan», da ja Ltehmavgel
und Fleischtmerssg ia denjmtgrs Lände» , die für sssere
Lersorgp-g, samrstlich bei«ss i» Südes, hasptsüchlich
tv Letrscht kvmmm kbusteo, rbmso herrscht, wiei« Deutsch-
lasd, sodaß in vesterrttch sogar die Erlastrwz eirrrL Aus¬
fuhrverbotes erwvgm wordm ist. Uebrigms ist« ürttem-
brrg heute noch eis Lasd. das viel»ehr Rindvieh asSsührt
als erführt. Asch die Wirkssg rtser Ssspesdinsug der
Fattnzöüe wird sehr überschätzt. Es ist ia dieser Hinsicht
daran zu erinnern, daß in der Hauptsache»sr vo« Mats,
sud zwar«it 3̂ vom Doppelzentner statt früherI.SÔv,
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vmr« lark Russell. fiortsetz»».
»et de« trüben» etter war es unten so dunkel, da

ich et» Licht kusteckm mußte. Außer Zwieback fand ii
Käse, OLstmarmelade. ein Faß mtt Pöckelfletrch, zwrt Fäff«
Mehl, etum Sack getrockneter Lohnes, eis TSaschm Pad«!
zuckrr»ud » ein im UrSerfiaß, aber kein» affer. All mri
Such» danach blieb vergeblich; vielleicht lag» svch einig
b«» it grsüllte Ftfferi« Ktelran« ; vorläufig tudeffeu»acht
»4 «ichts, tief hwabstetgm.

LA »tH« eiustwrilru einige Teller, Mrffrr und Sabel!
Käse, Zwieback und Marmelade. Lieber wäre es mir j
gewesen, ich hätte etwas zu« Krchrs Geeignetes wähle
können, «der in Ermangrlusg von » affer und Gischte
gwg da, eben nicht. Als ich durch die Kajüte schritt
gküszte das Licht asf ve,schieden» Handwaffen, di«au eine»
Gestell unter der Treppe htsgen. Ich trat smgierig Hera
«d betrachteter aige drsosder, schöne Dolche«sd Pistvlev
von dm» ich mir dies »de, jene» Stück rum Aodmke
*Ath«en wollte, falls wlr glücklich ans unserer Lage b«
srttt würde».
. . Oben fand ich mrlae» euassta tief in Ged,»km »e,
svukm. Sie merkte es kan«, als ich all di« LeöeuSwitt«
nebeng, de« Käst» fetzte. Ein zwar armseliges» ab!
sogt« ich. doch»erden wir asch mit solcher»ahrssg»ase
Lröm friste» kösseu, dis mir erlöst werde».

Sie »ohm « echasffch etwas Zwtröack ssd » armela»

«sd trauk auch ein wmtg» eis, starrte aber dabei»sab-
lüistg mit so verlorme« Ausdruck durch die offene Tür,
als oö ihr verstandi» dir Irre gisge und sie unsere Lage
»icht mehr völlig begriffe. Mich erfaßte dir schrrckliche ve-
sorguis, daß str wahasfimig»erben köante.

U« ihre Gedanken ebzuleukm, zvg ich mein Nrtizbuch
hervor und zeichnete« it Bleistift stur» Riß von der Lage
der beiden Schiffe und der Wracks assS Papier, nebst
Pfeile«, welch; die Richtung des » indes, «nd Zahlen,
welche die sugeführm fiwtferuusgw augabm. Denn er-
«t»S ich«ich— ihr immer während des Sprechens die
Zeichnung erklärend— de» laugen«ud breiten über»ufere
Aussicht» . Da» tuteressterte ste, st« stand asf, setzte sich
zu «t, «ad beugte ihr Erficht dicht sebm bem metnm auf
da» Papier, s« meinen AuSeinasdersetznugm bester folge»
zu kössm.

Noch niemals war sie mir so sohe gewesen, außer as
jme» stürmisch» Tage, wo ich fir sach dem Hühuerkäfig
getragen hatte. Damals aber»ar uns «usere Situation
asfgezwangm worden. Ganz anders staub rS jetzt; str
hatte fich an» etgmem freien« illm za mir gesetzt; ich
fühlte ihr» »armen- auch an «rlum» augm, der Dust
ihrer Nähr erfüllte die Luft, die ich atmete. Das»rrwtrrte
betsahe« etue Sisue. Ich sprach eifrig, s« dr« Aufruhr
«eines Jssers za verberge«, vo» heißer Glut war met»
Erficht übergvssm, als ich endlich« eise AsSführsnge« be¬
ruhet hatte sab etwas vos ihr »egrückte, s« meta Notiz-
bsch is bi« Lasche zs stecke».

Offmvar angeregt vva be», was ich gesagt hatte,

schien ste jetzt»Mg, säher daraus eiszsgehm, »nd blieb
ruhig sebm mir sitzen.

Wenn die Schiffe uns aber nicht stsd» , was bas»!
fragte ste lebhaft.

Sa findet uns sicher ei« anderes.
La» fährt aber vielleicht sach eine» Lell de» » rlt,

der vo» Jsdtm wie vos England»er weiß wie wett ent¬
fernt ist.

Richtig. Da» SchlffZedvch kau» wieder eise» ander»
begegnen, da» »ach England segelt, »nd von dr« wir»ns
dann aafuehmm last» .

Wie trostlosl Ans diese Weife Usum wir ja Mvuate
und Mvuat« asf de« Ozea« umher,iehm.

Da» müßte« wi, ss» freilich gefall» laste». Alle»
i« Ltb:o geht nur Schritt für Schritt, »ud vorderhand
wall» wir froh fei«, wen» wir zunächsta»Sdiese« « rack
befreit wrrdm.

v Eotti Und all met» Gepäck asf de« Ostiadim-
fahre,! Nicht» zu haben, als was »au ass dem Leibe
trägt! Ste sah babri as sich herssirr. Wie fall ich mich
des» behelseotz

Ich lächelte. Mache, Sie sich doch keine Tviltttm-
sargm. Unser Erlebnis gewtssl bsrch alle ss»asferlegtm
Estbehrsagm sur as Romantik.

»a, wma da» Romantik ist, f» mbg» htusvrt mri»,
Lage, »ms Gott ss» da» Leb» erhält, ia der dsmpfestr»
Prosa vergehe»! lachte str hart ass.

W, wvhl de, Kutter mit Lolledge jetzt sei, mag?
lenkte ich da» Gespräch aas tt» andere» Thema.
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von Fultiibohueu. » tt 1.50 urd vsu Futtergerste, » tt
1.»0 ^v, »iel wruigrr al» früher. eia 8 «ll erhöbe« wird,
während die übrige» Fnttermtttrl zollfrei et»iehvi. Sur
nemeuSwerte» Ergebnis wäre hoher « ich von dieser Maß
»«h» r »icht »» erwarte». Avbelauaend«Ser die freie Zu.
laffnu, gestormeu amerikmischen Rlndsteische», so siehe«
der Etaführmg diese», »ach sei»er Herkunft schwer kmtrol-
lierdare» »»d »Icht fetten minderwrrttge» Fleische» doch
»echt erhebliche fauttäre Bede»keu entgeze». Außerdem ave»
schie» mir hiermit die »rohe Gefahr verknüpft,» sei», daß
dmch die Zola ff«»» de» gefröre»« amerttauischeuFleische»
da» » eiar» Erachte»» beste mb sicherste, » e»» a«ch freillch
»»r allmählich wirkende Mittel, », Herabsetzn», der Fleisch,
preise, »ämlich die Ne»» rhr»»» »»srre» ei»e»e» « chlestaade»,
durchkrvqt »der »rrettelt » jirde. U»se» Rtadviehbestaud
hat,; dal licht sich»icht I» Abrede zieh« , speziell mch t»
MürUrmberg, obwohl da» durchschnittliche Gewicht de»
einzelne» Stücke, zngeuommen hadr» » a», » 11 «vsere»
BevöHnmgS„ »ah« e »icht Gleiche» Schritt »ehaltr». Lie
Ursache» dieser»» « erliche» Tatsache scheine» » Irz » liege»
1) i» der llrbrrhaudaah« « der Müch- a»d » »» eHewirtschast,
dmch die die Anfzmht de» SmgvtehS » ehr ,mückgrdrä»gt
wird, 9) i» de» dmch di; Steiger»»» der Grtretdeprets«
rt»,elrttr »e» Erh»h« g der Rentabtlttät « d infolzedeffe»
der Wiedrra»»deha»»g de» Getreide»»« », dir » « che» Land
Wirt, v« demF»tttrba»»»dderBirh„ chte1»iirr « aße» wieder
«bgezogen hat,9 ) zu» Teil i» « inder̂ tustizen Kelter,« dKar.
toffelerntender letztens,hrr,4 )tnderde« f«ttwähri»denSisken
de» Geldwerte» eutsprecheade» allgemein«, Steiger« » der» ».
trirbSkoste» md i, der landwkHchaftlicheu Die»std»tr« »t,
5) i» de, « tt de» fortschretteude» MachVtmi sowohl der
Bevölkerung, al» der Äiffprüche der etuzelur» « Fletsch.
»ahr« g ei»getretr»e» der» ehrte» Nachfrage»ach » ieh nud
«d Fleisch. E» schetvt» ir ei»e driagevde t« eigensteo
Interesse der dentscheu Lmdwirte gelegene» «sga»« „ sei«,
der Avf„ cht de» Vieh», selbst wen» dir» Wege» der «ot»
wendige» Bergrößermg der F»ttrr»« slitche» « r » tt einer
gewisse» Eiuschrävkuuz de» SettridebaueS erreichdar sei»
sollte, i» erweiterte» Maße sich wieder zuzuweudev, »«
de» w»chsr»de» heimische, Bedarf aa Sieh « d Fletsch»»
erschwi,gbarm Preise» » »glichst vollststndig,» decken. Die
»»«gierarg wird e« « kräftige, F»rder« g der zm Er.
reich»», diese» Ziele» dienliche» Mittel, sowttt e» » it der
allgemtiaea Fi», », - n»d Wirtschaftslage vereiuvar ist, g«.
»iß »icht fehle» laste».

Tages -'Aeuigkeiten.
Aus Stadt und Land.

Na,old, de» »4. Gq»t« de, » io.
* Et »q«artitt »»G. Geste« » ittag traf«» die « .

gesagt« Trapp« i» d« hiesige» O»« 1ier« ei« ; größere
Trnppe»tette passierte» dir Stadt « f de» Marsch »ach
SselShausr» , Haitrrdach »»d Pfalzgrafenweller. Da»
Ueaßer« de» M« »schaf1« wie» dt« Gp»r« de» a» vor.
mittag drst« d« « Mmöver» gwtsche, S «lg—Odersetttag«
—Kühle, » erg—Staat - siraßr Nagald drntltch aas, doch
wa:r» ste stramm nad s« g« stch ei» Marschlted. Rach» »,
tag» war« »ppelle »ad F« rager» psa»g. » d« d» >/,7 Uhr
di» 9 Uhr spielte die RegtmrmSmnstk de» 7. stiegt», »or
de» Hotel Post, wo e!»e große Zahl Osstzirre» it S . lgl.
Hoheit Herzog Robert »o» Württemberg sorpierte.
Heute ist Rasttag.

Grgeazirrga » , 19. Sept. Daß Krmkhettr» md selbst
Todesfälle « ltrmter Folg« erhebliche, Belast« , sind, zetzt
m » solgeode». Ui» Btirger dahier k» Rlter »»» 77 Jahr « ,
de« zerrieb« » »ir da» geringste Lrtd« « hing, w,rde bei
der Feldarbeit »o» Schlage gerithrt « d »erstarb so ohne
da» Bewaßtsei» wieder erlangt z» habe». Aas dieselbe
tragische« eise fanden sch»» dessen Vater « d Großvater
ihr ssthe» Ende. ' (Rttbg. Ztg.)

Salt », 19. Sept. Sei de» Mauöveru ta» i» Dell» .
psr« u ei» Kanonier »uter eia Geschütz, » arde überfahr«
and » ar sofort tot.

' « »zklöfterle , 19. Sept. Geste« war der Polizei.
h« d Sherlo! « » Stattgart hier, u» bei der Untersuchung
eine» schwere» Einbruch » i» Gasthof z. » aldho« Dienst
za tnv, brr t» der Rächt « f Sonntag verübt ward«. De»
Dieb » ar i» eia znrzeit»icht b« ützte» Parterreztmmer ge.
waltsa» ringedrnogr», hatte etae Kommode avfgrbrsch«
»ad daran» alle» von Wert, Uhr« , Brosch« , Kettena. a.
gestohlen. Ei»e beträchtliche Gelds»« »» hatte der Wirt
tnrz »»vor aa» der i» de» Schnblade best»dlich» Kastrtte
guo « » « , aas die e» der Besucher jedensall» abgesrhr»
hatte. Der findige Sherlok »ah« Mitten« » »ad väfolgte
die Spar « it große« Eifer. De» Spaziergang « dete t»
eine» Hm» v« Mitteleaztal, der vermutet« Eisbrecher war
jedoch anSgrstogr», p» Rad »ach Mildbad, ward« aber
ab« d» nach seiner Rstckkmft sestg« o» » « , aachdr» er i»
Sasthan» z. Hirsch »o» de» Polizeiha»d wüt« d verbellt
war. OS «« die vorlleg« d« allrrdiag» gewichti««» Ber.
dachtögründe zm Urbersühr»»» « »reiche», läßt sich »och
nicht festste! « . Der Verhaftete lmgnete beharrlich, auch
kamt« die gestohlene» Gegenstände«och »icht grftmde»
» » de».

r Gtwttgart , 13. Sept . Lie « ürttr» verger Zeit»»»
schreibt: Der KS«tg »nd die Kinder . An» Friedrich!.
Hase» wird « » geschrieben: Ei» jede» Kind weiß e» hier:
immer w« , die Glocke die Mittagsstunde schlägt, geht
drmß« i» Schloß, wo die groß« Kaum« steh« , da»
Tor ms »nd der König kommt m» dem Gart« , alle
Lasch« voll guter Sache». Schokolade, Eilwasfel», Bo».
do»r , »vd war so die Kleine» alle gerne» bg« . Ringsum
wart« die Ki»der. Sie stnd »atürlich schm all« da « d
erzähl,» » tt wichtiger Mteae einander, wa» st« gestern er.
hall« vo» . Herr» König' . Ei» jede» natürlich da» Veste,
«a » e» heute wohl gibt? Die größeren stell« stch vom
hi». Doch k«» « e» Lie« leisen deöhalv ''ich! z» knrz. E»
ist i« » er noch ei» . SntSle' in de» König» Tasche. —
Recht betrübte Sestchtche» haben die Kinder gester» gemacht,
al» » a» ihn« sagte, der Köuig sei nicht wohl und werde
wohl hente »icht kaum« . Scho» schickt« ste stch « .
enttäuscht hri« wirt » zu gehen. Da öffnet stch p« ü 19
Uhr da» Tor und ei» Diener ko« « t « it einer groß«
Lasch« guter Sach« . König Milhel« hat auch hevte m
die lieb« Kleis« gedacht md da er nicht selbst ko» « «
kouni«, schickte er s ine» Diener.

r « twttgart , 13. Srpt . (Znr Absperrung bei der
La,dm « der Zrppeli»luftschiffe.) Ei» » »genzenge der
»stfim » orzäsze bei dr, Lmdmg de» , L Z 6' avs de»
Lamstattrr Mas« a« SamStah schreibt»», : Einer de,
Haaptsrhur bet der Absperruu» scheint»»» der ,« sein,
daß » aa eine« viel z» großes Ra»» «»sperrte, » tum so
wette» Platz brascht da» Luftschiff»« « doch»icht z»r
Lmdmg . Dt« etg« tltchr LaudmgSstelle, dt« da» Fahrzeug
bet «i«iger» aßr» ruhige» Wetter aach stet» ziemlich gesa»
trifft, » ar dmch ein weiße» Kr«»z bezeichnet, de» freie
Rm « darum » aß ab» vielleicht 400 w t» Geviert.
Et»« «! wird dadnrch da» Publik»» wirtlich sehr weit e»t>
fernt gehalten, so daß der M»»sch begreiflich erscheint, näher
hr: «»iuko» » e», »» bester sehenz» köusen, das» aber wird
die Rispen mg eise» so große» Platze» asch viel zu
schwierig ll« die Bolk»» e»ge da im Zause hatte» ,n
könne», daz» gehörten« indestev» 900 Mau», s»d die kam
mm den» doch«icht zur Verfügung stell« . Mrd da»
Publikum etwa» »äher herangrlass«», so stehte» mehr, wird
sich oiclletch! aach verständiger be»rh» e», md »or alle« :
vi« Lbsperrmg km» straffer dmchgefühvt werde». Ei»e»
Oaadralktlomrter aöz»spr»re», geht a« i» Brrli», wo bet
«ßrrordentliche» Grlrgenheilea genügend Mtlttär da iß,
e» ging aber schm nicht t» München, wo auch trotz Militär
die Menge die « bspeermg durchbrach. Ma» man sorder»
m«ß, ist: Stark« Rbsperrmg eine» kleinere» Rmmet!

r — Rach r.aer Beraboeduug dr» Stadtpolizeirat»
Murster mit rMem Vertreter der deutschen Lnstschis'ahrt».

R..G. wird die Lasdmgöstrlli de» LZ 6 ans de« Las«,
statt« Ezer,irrplatz künftighin in ri»r« U« I,rt »,adi»» von
150 Meter» « it eine« Drahtseil s« gebe».

19. Sept. »Deplazierte Predigt,
texte ' . Unter dieser Spitz« ar!e schreibt« m de, . Frtf.
8tg .' : Durch de» Frieden von Prrßburg vo« 96. Dezbr.
1805 ist » ürtte« berg ansehnlich vergrößert md zu« König,
reich erhoben worden; denrgesräß«ah« Friedrich II . me
1. Sanum 1806 den König,tttel (vo» « otte« Suade», aber
m Wahrheit vo, Repole« , Gnade») an und ließ in alle»
Kirchen etseu DmkgoUe,di-»st halle», zu beste» Predigt er
selbst den L -xt «»gab, nämlich Psalm 21. » er» 7 md 8,
die da lrmteu: . » » setzcst ihn zu» Sr, «» ewiglich und e,.
sreast ihn « tt den Freuden dein,» « ntlttze» ; dem de,
König hofft auf de» Herrn, und wird b»rch die Güte de»
Herrn festbletSes.' Da» war et» paffende, Trxt für die
protestantischen Pastoren; al» aber die katholisch«, Pfarrer
ihre » ibrl arrfschlnge», smdeu stem der augegebe»«» Stelle
za ihre« Entsetzen etwa» gmz mdere», »L« lich folgende»;
»Ich bin rin Mur« und kein Mensch, et» Spott de» LeM«
md Berachtaug dr» Volke»; ave, die « ich sehen, spotte«
«ei»u , sperrr» da» « aal anf u»d schütteln de« Kopf.'
Darüber Ließ stch natürlich nicht predige». De» König oder
da» Kouslstortu» , da» seine» sordumg « »führte, hatte
rtnrlich tu der Eile übersehe», daß die katholische md die
protestantische Bibel i» der Rmmrertrrnug der Psal» «
stch mtuscheide», so daß der Katholik in Brr» 92 snche»
»aß , wa» de» Protestant in Brr» 21 hat. La» versehe»
wurde schlenuigst darch besondere Weisung an die katholi¬
schen Pfarrä « trr wieder g»tge« acht, aber ganz Wärtte« .
der» hat lauge über da» drollige Mißvrrstäsduik gtlacht.

r SMttgart » 13. Sept. (Urberfülluag der « ürtte« .
bergischr» Jmmmstatten .) Die württember gischen Irren,
mstatteu sind derart überfüllt, daß z. B. Untersuchung»»«,
faageue. die znr Beobachtung ihre» Gemüt«, und Nerve»,
shstrm» auf nur sechs Wochen eiugewirseu werden solle»,
in keiner Anstalt autergebracht » erden können. So soll
der Student » tfred Hart « aau von Lübiageu, de» schwer«
Betrügerete» verübt hat »nd in Marbach sestgr«»» « ea
w»rde, beobachtet» erden, r» ist aber keine Anstalt i» der
Lage, ihn asfiuuehme».

Gt «ttg« t, 19. Sept. Lie beiden ersten Wert.
gewi »u« der Aufm» vorige» Monat» gezogene» Lotterie
drr hiefige« Wllt»au»ßeSung stnd »och nicht abgeholl; e»
handelt stch»« zwei Piauluo». Eine ganz«Reihe weiterer
SegesstSudL find gleichfalls«och nicht abgihott md ve».
falle» de« AuSstellnugSfond», wen» sich di; Gewinner nicht
«eldeu.

r Piierei »»«», 13. Sept . Der ledige zwanzig Jahre
alle » ««er Friedrich Breiniag , d,r erst kürzlich au» dr«
Spital entlass,» worden » ar, wo er stch » egen eine»
schwere«, durch ein Aatomobil erlittenen Unfall» länger«
Zeit avfhalteu maßte, » arde gestern abend « tt total zer.
schoffeue« Bein t« Walde Hrölach asfgefundev. Da» Ge¬
wehr lag «eben ihm. Daß der Beruhte den Schuß i»
selbstmörderischerAbsicht a»f stch abgegeben Hst, ist nicht
aszuuehmeu. Rach Anlegung eise» NotverSaude» wurde
er t« Anto« obil de» Ortlarzte» Dr. Schetffelo nach Statt«
gart Sbrrgesührt. Die Berlrtzv«» ist sehr gefährlich. Brei-
»ing sollte t« Oltob.r zu de» Dragonern einrückeu.

r S - edorf OA. Oberndorf. 13. Sept. A« Sa « »tag
sprmg eis Pfird eine» Ulanenpatrouille mit der Brust der¬
art tu eine Wagendeichsel, daß diese abbrach vud dem
Pferde etwa 80 Zentimeter tu die Brust drang, wa» dessen
Eingehe» zur Folg« hatte.

M »ssi«ll«», 19. Sept. (Manöver de, 53 Infanterie,
brtgade.) » er blaue» Partei , vo» Müustageu herkommend,
sollten am Freitag die Albabstieg« verwehrt » erde». Rach.
«Mag , endigte der Ka« pf mtt de« Rückzug der rotk»
Partei in, Sreinlachtal. « S Abstieg wurde vo» Sruktuges
nach Oeschiugeu ria für Fuhrwerke fast nicht prssterbarer
Waldweg (durch die Bachhalde) aeumime»; hiebei über-
schlug r« Geschütz and »iß die 6 Pferde «a einen einige
Meter tiefen Abgrund. Dir Mannschaft war zu« Glück

Ja , da, möchte ich mch wisse». Sch glmbr »icht. baß
Her, Lolledge, wem er hie» an Ihrer Stelle wäre, Ihre»
Mat beweise» würde.

ES » mbert « ich, Ste das sage» z» hören. Er «,-
fratte stch doch großer Bevor,»gnug von Ihrer Sette.

Rm ja, in gewisser Weise. Ich keme einige Ber-
»mdt « »m th« . LaS gab verschiebe« AnkniipfmgSpmkte,
md da er et» »etter Mensch ist, hatte ich th» ganz »er».
Sch wnßte gar »icht, däß er verlobt ist.

Hat er Ihne » dar « ttgeteilt! fragte ich erstamt.
Rri» ; ich sah es «hm aber « , als sein Beiter ihn ins

verhör »ah« . Wisse» Sie, » er die jmge Da« « ist? setzte
st, i» eine« To» h'»zu, «IS ob ste die Sache t« Srmbe
et» » r»tg i»teresstrrte.

Ich « achte nicht lüge». Da ste eS selbst errate» hatte,
beging ich an Lolledge nach kei» Unrecht, wen» ich müde»
Ra» e» seiner Braut »mute. UeberbteS erschien» kr die
Angelegenheiti« unserer Lage mch vielz» geringfügig md
nichtig, u»d ich mtwortete »ah« gmz offe» : Gewiß. Mir
waren ja Kabiavqefährte» md » « traute. Er zeigte« ir
ihr Bild — e», liebliche, ammttvS Erficht. Ihr Ra» r
iß Fmntz Lrawlih.

Sie blickte durch die offene Tür« und schie» « ich km»
z» höre». Immer »och dasselbe abschenlich« Wetter, be-
merkte ste. Die Smne steht mS, wir sllisstgeS Blei. Sage»
Sie, stnd St « » ährend Ihrer SremmnSzett jemals?» einer
ho gefährlich« L„ e gewesen wie jetzt»

Sie Ist sehr maugenrh« , aber gefährlich wollen wir
ste »och nicht arme».

Wie lange waren St « a»f See?
Jwei Jahr «.
Ist Ihr Bete» Ser» m» k
Rrt». « et» Beter ist tot. Er war Kapitän i« 88.

J »fanterieregi« e»t md fiel bei B«r» ah.
In ihre» Rege» schien et» gewiffeS Interesse ,» er.

wache». Met« Vater diente auch t« de, Ar« ee, f»hr ste
lebhafter son. boch tat er mr weuig Dienst. Lebt Ihre
Matt -, mch?So.

Ste schluchzte wieder träsenloS ms md verbarg ihr
Gesichti» de» Hände». Ach, meine arme Mutte, ! Met,«
arme M»U«r ! Wem st« «Hute, i, welch furchtbarer Lage
ich » ich befinde! Und sie sträubte stch so gege» die wette
Reise, wollte mich gar »icht fortlassk»! Ach. wie bi, ich
gestraft! Ein zittern er Seufzer r»tra»g stch ihrer Brust.
Da»? versank st« wieder t» düsteres Brüte».

Sch sah rin. daß alle Brmthmge», ste diese» z» ent«
reiße«, augevbllckltch vergeblich sei» würbe», md begab» ich
a«f Deck. ES begam stark z» rezur». Die, war mir ein
wahrer Trost; dem da ich kein Trtvkwaffer grfmdr» hatte
md «S mch sehr zweifelhaft wa», ob vielleicht im Kielranm
mch ri»igr Behälter»oll Vorhände» wäre», beschloß ich, de»
Regen « »zunutze«. Ich eilte »ach mtev, um »ach Sr«
säße» za« Areffmge» einer » özlichst «roßen Mevgr de,
vom Drckia»!dach herabströ«e»be» Master» z» suchen, » och
all mein U,haspln i» K-» « er» md Kabinen ließ « ich
keiur, für diesen Zweck brauchbaren größere» Eegevstmd
entdecke». Sch » aßte » ich « it eisigen, scheinbar noch ganz

unbenutzten, leinen«« Feueret« » », verschiedenes Krüge,'
leere» Flasche» »nd Llechgefäße» begnüge», doch für dt«
äußerste Not wa» auch taö schon «t»r wesentliche Hilfe.
Mir zitterte da, Herz, wem ich bedachte, daß wir mS i,
de» Trope» befanden, »nd di« Hitze, selbst bei bewölktem
Himmel schon so groß » ar. Mal sollt« mb uns werde«,
»eu» die frei über unser« Scheitel stehende Son»« ihre
glühende» Strahle» uted-'ksmdt« md wt, keiur» Tropfe»
Master hatte»! Dieser Gedanke machte« ich währ. ,b dr,
S »chenS halb toll, md de, Regen koavte ja jeden Auges-
»lick« fhöre». Ich raffte also hastig zusammen, wa, » ir
nur irgend brauchbar erschien, nah« zuerst die Leinwand.
,imer md hing sie »ule» dem Dach anf. Dam stürzte ich
Wiede, und wieder „ rück»ach de» Flasche», Krüge» md

K>»i« Ludwig ll . »»» Mayen» a»d WismarK.
— Ja sehr interestmteu Außfüh»mg «a über da. Verhält»!,
zwischen de» unglücklichen BaHlrniö»ig uud seine« Kadi-
ueUSches von Ziegler, die F ritzen v;u Rnmmel i« Sep.
temberheft von Be' hage» A KlafiugS MouatSbefren der-
öffteotlicht, lrseo wir: Biel Jaterrffe für hohe Politik hat
Ludwig II . Wahl kaum je gehabt. Ulbrr die großen Stiö»
mang«» und Fragen der Zeit war er » rbr oder minder
immer ms dir Eilästeraagen »vd Bortrbg: seiurr Räte
angewiesku.

«in Rawe htt freilich auch auf ihn tiefeu Eindruck
gemacht, der Name . viSrnarck' .



«bgrfeffeu, ftdaß um et» Artillerist Bchad« geuoww« hat.
Mit groß« Mühe wurde» Pferde und Brschütz ewpargv
»ge ». Eiue, der Pferde « »»te sofort getötet » erde».

r « «tttneU, 13. Sept . He»tr uehmeu die Manöver
de, 27. Divifiou ihre» « ufmg, die da« Kiwmaudeur der
27. Divistm. Br»rr«U«ut»mt ». KurawSkt. geleitet» erde».
He»te »ud worg« » ird mch de, Ka« » mdiu « deBeuual
de« llednug« auwohue». Die verstärkte 54. Jufautrrie-
Brigadr fi»det stchi» »»d v» Nottwell oersawmelt, » ich.
r« d die verstärkte 5». Fufmtute -Brigade i» , »d dei
Srchi»«e« liegt. Nach der « rieg»lage sind rite Streitkräftr
vom « hei» aus gege» Cal» i« » umarfch. » te 54.
Brigade hat die rechte Flau!«zu decke». » la»e Strettkräste
wolle» den « rgner dei« «edrrschreitr» des Neckar» au-
greife», » adei hat die 5». Brigade gege« « ottweil-Erpf-
i»ge» aufzukltrru. » ie gegnerische» Brigade« » erde» dadel
-e»te Set » ramhmpt « zusawmeustaßt».

r L »ttlt »a»« , IS. Sept . I » ei»er Wirtschaft i»
Mählheim a. D. -ntfpan» sich ,wische» riar« « eiche»-
»iirter »ud de» dar ema 14 Lage» av» de» » ie«ß « t-
lasier»« Hils»» itrter » » av« ei« « artwechsel, de, sicha»f
de» Heimweg fortsetzte«»d i» Lätlichkett« « »artete. Ei»
dei de« « eicheuwiktu eirquartirrter Soldat » ollte fei«e»
Qaarttergede, ,» Hilfe lomme». erhielt aber ei»e» solch
gefiihrliche» Stich i« die Lange, da- er 1a» BezirkSkcmk« .
ha»» »ach Lutttiugru trau,portiert » erde» mußte. >« « »
leag»rt, de» Stich geta» z» hade».

r^U-stowdouf O» . Leatlirch, 13. Sept . « i» „ äß
liche» Unglück suchte dieser Lage die Familie « chaaf hie,
hei» , La» der verheiratete» Lachter gehörige 3jähr. » i«d,
eia Mädchen, stürzte »ut«, dm » ugm der « »oßmnttu 1«
ei»e» » übel voll hrißra MaffrrS. Der Säbel stürzte »och
um «ad der ganze Inhalt ergo- sich über da» «»glückliche
Sind, das »ach 24 qualvoll« Stunde» durch dm Lod
erlöst w»rde.

x FriadaichDhafe «, IS. Sept. Die Sönigi » begab
sich gestrr» vormittag mit Srastmagm «ach Navm»b«rg
«ud besuchte da» dortige Gltsabethe».Sra»leuha«S. Nach-
mittag» stattete die Sönigi» »o» Schmedm v« der Insel
Matua» tsmmmd de« Sönigßtzaar im Schloß Friedrich»-
Hase» ein« Besuch ab.

^ r Maugawttzei « , 13. Srpt . Da» dritte laudmirt-
schastltche Sausest fand unter emrwe» Fremdeuzuzug vom
S.—11. September hier statt. » « letzt« Lage » rille der
Meister ». Pischrk hier »ud » ohate de» Festakt«ad der
Preirverteiluug bei. Ler Festzug» a« i» posa»t. Die Bteh-
aaSstelluug zeißt« brfouder» Liere der Simmentaler Nasie,
die iu unserer Segeed bevorzugt» erde». Die Maschiueu-
oud SrrätemSstrlloug » ar reich beschickt. Lie Frequenz
am Sonntag beim» ea. 20000 Prrsoueu.

Deutsche« Reich.
«erli », 13. Sept. » ras Zrvpeli , hat zu« Prei»

de» Sriegömiutsterium» vou 25 0V0 dm Betrag von
10000 al» zweite» Prei» sst, die Flugwoche iu Io-
hau»i»t«l « » der Zeppelivstistung überwtesm. Lamll ist
dir Brdiugsug für da» J »lrasttrete» de» Preise» de» Srieg»-
«iuisierism» erfüllt.

«mli » , 13. Sept. Assessor Frh». v. Münchhausen
vom « ie»bad;urr Laudratöamt ist plötzlich»ach Ostpreußen
»ersetzt worden. Mm nimmt an, daß di« Bersrtzung er¬
folgt ist, » eil der Assessor iu mehrere» Bororten « ie».
bade«» sozialdemokratischeSemriudevrrorduete bestätigt hat.

r Hechl« , »», 13 Sept. von «ine» schweren llrr-
glück,fall, der leicht da, Schlimmste hätte herbeiführm
können, wurde vorgestern nachmittag Stadtbmmeister Her¬
ma« « ild betroffen. E» staud aus der Hechtuger Frld-
jagd beim Ftchtenwäldchtu, sl» ihn vou uugesähr ei» Schuß
traf . Infolge eine» Falle» ging da» Bewehr eiue» Iagd-
kovegeu, der «b» aus Hühuer schieße» wollte, «»versehen,
lo». Der Streifschuß jagte dem Betroffene« die Schrol-
laduug tu de» rechte» Oberschenkel und in die Bmchgeamd.
Die Iagds,runde brachtm die erste Hilfe, bk? Dr . Cla¬
im Automobil dm Berletztm in» Srankmspttal vrrbrtugea
koonte.

Psnrzhei « , 12. Sept. Die Uhrkrttmsabrik Soll» «
sud gonrdm , Attieugesellschaft hier, wohl di« größte
Fabrik ihrer Art, begeht am 24. Sept. im städtisch« Saal-
bau « tt eine« Festakt di« Frier ihre» 25jäh»ige» Be¬
steh« , . Die Fabrik beschäftigt hier, iu Mühlhaufe» a. d.
»ür « md i« Boxberg zusammen übe» 1800 Arbeiter.

Pfoozhai « , 13. Sept . Der Buchhaller einer HIrs.
Bijmteriesabrtk hat seine« Prinzipal 1400 «w bar und
stk 2500 fertige Soldwar« gestohlr» md hat sich da¬
mit geflüchtet. — » u» ei»e« Prtvathause » « de ei» » ril-
lmtring im Werte von 150 gestohlm.

MS »che», 12. Sept. 3 » einem hiesigen Hotel wur¬
den de« Frankfurter Juwelier Soch auscheinmd»»» ame-
rtkauische» Schwindln» Juwel« a»d Brillautm »« Werte
vou 14200» hermbgrlockt. Dir Bamer gab« rin»
a»s die Filiale der Deutsch« Bauk t« Wiesbad« la»t« dm
Wechselt» Zahl« », der sich uachtrügltch al» gefälscht
«wie». Bo» d« Litte« fehlt jede Spm.

» «» « lsasi Lnthrimge » , 10. Srpt . Der Schloß-
kastellm der tzohköuigrb«rg, Herr Bolz , « » de» unter-
«lfässisch« Smtouöort Bmmath stammend, ist letzte Woche
i» Straßbnrg beerdigt Word» . Der Berstorb« e hatte i»
der Barde gedient »ud zwar i» de« Nrgtmrnt, deffe»
Sompauie damal» Priuz Wilhelm, !der jetzige Kats« , al»
Hmptman» befehligte. Bolz erfreute sich der besouder«
B»«st de» Saiserpaare» «ud wurde seiner Zell zur Pflege
de» erkrankt« Priuzeu Site! hrrbrigezoge». Zuerst ward
er Ksstella» de» Schlosst» Stolzmsel» am Nhei», dm»
Bemalter dir Hohkösig»b»rg. MS «» vor einiger Zell i»
Bürgrrspital za Straßburg krank lag, besuchte ihu die
Saiseriu persönlich. Nach seiue» Lode erhielt die « itwe
ei« überm» herzlich gehaltene» Beileidstelegramm de» Sai-
seri». Der kme Dime, seiue» Saiserhmse» gehörte der
katholische» Soufesfio« m.

»et «« « H,kev» i« Ha « »»»,.
H «» b»rg , 12. Srpt . Die iu Hamburg i« bezug

ans de» Cholera«»!! iu Freiburg an der Elbe « gestellte»
Nachforschmge» hrb« bisher uicht» Berdächtige» ergebe».
Dir hiesig« A»gehöripea dr» erkranken Schiffer», dt« er
vor de- Abreise»ach Frriburg besucht hatte, siud gesmd
befunden Word« . Sbenfo Hab« drei hier «och augrtroffeu«
Persoueu der Befatzmg de» zwischen Hambmg md Peters¬
burg sahrmdeu Dampfers, oeb« dr« der Ewer des Schiffers
i« hiesig« Hase» gelegen hatte, keinerlei verdächtige Srauk-
hriiSsymptome gezeigt; sie find daher gestern ms der ärzt¬
liche« Beobachtung evftaffe» worden. Auch«tue uumittrlba»
nach dem Bekauutwerd« dr» Cholerasalles mgrorduete
llutrrsuchmg vou » asirrprob« an, dm hiesig« Hase»
hat ein ganz einwandfreie» Ergebnis gehabt. Bru»d zu
kgend einer BrsorguiS liegt daher nicht vor.

Di « Ghakma.
B «daP »st, 12. September. Dt« bisher gemeldeten

Cholerasälle, sämttich au der Doua», erreg« große Bruu-
rnhtgmg, brfmderS die Srkrankongm t» der Nähr »m
Mohae», iu dessen Umgebung bekanntlich am Freitag die
Hofjagde» i» Anwesenheit des deutsch» Kaisers brgimm.

Badayeft , 12. Sept. Nach einer Zusammenstellung
der hier eiugelmfene» Choleramelduugc» ist vou dm 22
i» des verflossene» 14 Lagen i« ganz« Laude »orgekom-
«ea« cholrraverdächtigr» Fäll« , die bakteriologisch mter-
sucht Word» sind, t» elf Fälle « Cholera s, - gestellt
worb« . Obpoar in de» letzte» Teg« et» bi» zwei Fälle
choleraverdächtiger Erkraukmg« gemeldet Word« siud, so
ist doch mit Sicherheit kri« Lhslerafall konstatiert worden;
iu ei»«m dieser Fälle ist eiue Beffrruug etugekete».

No » , 12. Srpt . 3 » d« letzt« 24 Stmdeu sind
in Spalte » drei Person« an der Cholera erkrankt »ud
vier gestorben.

Ausland.
»ie « , 12. Srpt . » te da» . Fremdeublatt' an,

informierten Kreise» « fährt, dürft« die Saiserjagdr» iu
Belitz'.e kotz der hier aufgetreteum Cholrra-Wrkrankmg«
stattstad« .

Wriiffel , 12. Sept . Die PreiSverteiluug bei der
Brüsseler Ausstellung ist nun zu Ende geführt. Die Brr-
öffeutlichuug erfolgt vormSsichtlich« orge». Bm Architekt«
haben ». a. Ehrenpreise erhalt« Bruno Paul , Dills» md
Walt« . Der Erbauer der deutsch« Abteilung, Seidl,
steht außer Wettbewerb. Deutschland hat bei der Lautet-
lmg d» Preise gut abgeschuitteu.

Pet « sb »r, , 13. Srptbr . Während der Mmöver
wurde i» der Nähr de» DorsrS » igltschtschi ei« bisher mch
sicht aufgeklärtes Attentat auf d« Oberst des Alexend»
NewSki-NegimeutS verübt. Der Oberst wurde plötzlichm
der Hüfte »o» ein» Kugel getroff» . Die Mmöver wurden
sofort abgebroche» »ud eiue strmge Untersuchung eiugelettet,
die ab» bisher resullatlos verlief. _

Nem -Norö , 13. Sept. Bei dm SpreuguugSarbeite»
für d« Ertebahutuuuel in Jersev Cittz stürzte eiue 70 Fuß
hohe Felswand ein »ud begrub 30 Arbeiter, vou deue« 11
Lot, dir andern schwer verletzt siud. Die Arbeite» au dies»
Lumrl , welchr vor 8 Jahr « begann« , haben bisher 200
Menschenleben gekostet

Landwirtschaft, Handel »ud Verkehr.
-t. E0H « rs«« , 1». * »pt . Bei « v »rr««f de«

d«0 auf et» a S»0 Ztr . geschStzt» erde» darf, « urde» t»s,rs «» tsrr erzielt.
r Stuttgart , 13. « ept. > »f dem heutige» Großxarkt » are»

di « Odßprriser g » «tschs«u 10 dir 10 < » epfel »- 1» - i', wir »«»
10- Sb « firfich, »»- «« Traube , , 0- 00 - f per Pf «»d. -
Ruf dem Ut1derkr»»t» arßt tasteten 100 TtLck 12—1»

Etuttgart , 18. » ept.
»ropvieh,

gugetrieb », i 2»1

»chlachtviehmaret
»Lider , » » « et,«
8 !» 700

«rlb » aus d- Schlachtgewicht.

Ochs« ,
Pfeuuta

vou 84 bi» »« «tze
Pf « « tß

«ou «7 »?» 78
» — » — .7 . 8«

«uüeu » «8 , 84 »SS« . 1»S . 108
. 8V . 82 . 10« . 104

Sttere und . , 8 . »S . 85 . 98
Juugriuber . so , 88 Schwetur .,4 . 7»

. 87 . 89 r . , «
. S7 70

»erlauf des « artteo : vchweiur lebhaft , » Silber mäßig belebt.
«Appluge » , 11 . Gept . U«f dem - estrige« Wochnmar«

staud heimisches « astebst zu» » erkauf, da» mit S—».»0 per
Ztr . bezah t wurde , » te » eusumeutr» halte » mit de» » iufeu je¬
doch uoch zurück.

» »»tvSrtige L,be »fSNe.
Friedrich Stüber , Cal » ; » lfred Friedrich, 24 I , Rotteuburg;

Jakob Gtrobel , Hopfeuhäudler , Rotteuburg.

Der ErztehuugSstaat »ach Gtria -Fichte 'fchen Gruubsütze»,
tu »tuer Hilfsschule darchgeführt vouiJohaaueS L»», «emaun . 2. » ust.
Preis 1 20  Mathilb « Zimmrr .HauS » . « . b. H. » erlaü-
abteiluua , » erliu -Zehlrudorf 1S1». Der bekaunt» » übagoge D»
Hugo » ökin, tu Llrtmar schreibt über baS « üchlet» tu de» »Deut¬
sche» Blätter » für erziehrube» Uuterrtcht": , Gi> Genie der Lieb«
berichtet uu» tu ber schlichte» « achlichkett der Wahrhaftigkeit , bt«
dem vahnbrecher d'S SedaukeaS rtge» ist, », » der große» Tat
eiue, ErztehungSkuust, di« e, selbst eiuig , Jahr « a» »tuer zusammen¬
gewürfelte » Schaar uicht « ormal begabter Rinder i» vordUdlich
treuer » «Sdaurr mit wunderbare « » rfolge auSgeübt hat. Ma,
erlebt baS Wirke» vertrauender , tateufroh »« Mensche« tu «tue»
Heiligtum , i» » elcheS »uS sei» gewissenhafter Hüter eiuzutrete» ge¬
stattet . Wir sehe» et» hehreS gukuafttbtlb , wie e» , t» Meister
der Meuscheuliebe i» schwach,» Uinbersrele» als » „- blick auf et»,
proße StaatSzukuust «ach de» » ehren St,tu » uud Fichte» «»schaffe»
h »t- _

-ttinrisn-
d NStll'UNg

flliksnksn-
kost.

iielvmsgeiiü deveödrti
tisftl ' UNg.

OIs stinliei' gelleifien -
vorrüglieli üshej »

u. Ieiüsn nictis sn
Veküsuungsstörung.

Wittermeg - vorhersage : Danaer,tag, b« 15. Sept.
Porwiegeud yriter, Kock« , »achwtttag, » ilb.

Hiezu da, Plmberstübch« Nr. L7

Druck uud » erlag der » . « . Zatser 'fchr« » uchdruckeret(» Mil
Zaiser ) Siagold .— Für di« « edaktto» vrrautworütch : » . M, » r.

»iSwarck hat sich wähl beim König da» alle» Aufmg
m dadurch«iu« Stttu trs Brett gesetzt, daß er sehr ge¬
schickt, tu eine« au den König im Novewörr 1870 gerich¬
tet« Brief von dem brsmdere« Wohlwalle» sprach, welches
die »ayrrtschr Dynastie ,» de, Zeit, wo sie in der Mark
Lraudmburg regierte, » ährmd « rhr «k» einer » « » «tim
sei«« Borsatzres brtttigt habe.

BiSwarck fügt i» sein» . Bedauken und Ettmeruugen*
dei, , er hade dies »rxamautiull »ä Lomlnsm einem Ma-
«ncheu vm der Ntchmag d«S Königs geg« stber für nütz-
«H ßehaltru*. Bet einem Diuer tu LersatlleS toastierte
kk ftru» , pf ß« » üuig »o» Bayem, . dem er so « grd«
er sei. als sei , »ch fein LeheuStriger!'

« » ßrr » euschenkeuuer Bismarck! Das klein« Mört-
lei» Lrhev hat de« » ltreichSkauzler. der Ludwig gegenüber
A>dl »och öfter , »f vir, de» Rouarch« » illtommeue
LrhenSthema»»rückgekomm« ist — so auch t« Fahr , 1880
» ' die « tzmvathie, des für « Mtlillerlich,
Feudaliustttotiooeu schwärmenden Köaiz, gestchert.

^ Freundschaft mch verlöre». König
md Fürst blieb-rr zwa, nicht i, regem, aber doch ztewlich
rrgrlwüßigem Briefderkehr. - « u Leil dieser gegeusriti,
gewechselte» Schreibe, ist bereit» »« de» - Sedmke» md
Eriuuernagm' veröffmtlicht. Zu rrwühue» wäre hier »och
et» dort nicht « gefsthrter Brief BiSwarck» vom 31. Juli
1881, tu de» er dem König in geuialm Striche» ei»
äußerst et»,ehe»d«S md auschulicheS Bild « « st der ge-
samt« äußer« Polttik zeichnet. Dm » mf die imerru
Berhlltuisse sädergehrud. nimmt der Kmzler dar allem auch

zu de» damalig« Stmd de» KnltmrkampfS Stell»»,.
Nicht allzu örsriedigt äußert er stch. . Die Brrhaudlmg«
»tt Na« über d» preußisch« Kkcheustreik gab« ihm
» « kg Hoffmug mf prattisch« Erfolge, well tzou päpstlicher
Seite iu all« Berhmdlmgeu. der«« keiuer er stch versagt
habe, immer »ach eia prinzipieller Berzicht de» Staate»
aus sei»« Rechte md seine» Besitzstand, uicht ater da» etnzig
prattisch Mögliche, ei» mockas vivonäl ohne priuzipelle Eut¬
scheid»», » hasst md erstreit werde."

BiSwarck will de» wettere» . für dl« Zakuuft alle
Stz»pto» e verhütet miss« , welched« Eiudr»ck eiue» sart-
bestehmd« Kampfe » » ach« ". Fried« will » halt« ,
solange »»» kirchlicher Seite kein Angriff rrsalgt, dm»
ad» mch kräftig wie früher lasschlageu. Ausdrücklich de-
tmt er. daß ftk die Führer d« ZeutruwSpartri . dt« kirch.
liche Frage nur ei» Borwaud, dt« Machtfrage dt« Haupt¬
sache sei", md brllagt da» Berhalt« der liberales Bartete»,
welche die Negierung im Stich ließ« uud die . staats,,-
sührttcher sei« als da» Zentrum, salmae sie für ihre»
Brtstmd al» Bezahl»», d« Berzicht ms die »ach »orhau-
d« e» md uueotdrhrlich« Nicht« du Krme »nd dt« Eta-
führ»«, der sageumrteo parlaweutarisch« Majoriti » .
regtemug »» laugt« . Weg« beide gleichzeitig ltrßr sich
d« Kamps erfolgreich nicht fühl« . Mit eine« d» Brguer
wenigst« » fei et» » affeoüillßaud notwrußig" — eine Su-
schäum», die BiSmarck 1881 tzerschiedeutltch mch iu seiue»
Nedea ttendaeaeö« hat.

22e»i« u hat König Ludwig s> rückhaltla» dettrmt
»te de» Kmzler de» NrichrS. Keine3 »trig« md A,sri»-

dang« kmat« sein« Bland« au ihu » schält« ». Noch
zu einer Zeit, da fchoa ter » ad« mt « sei»« Füß«
wankt, da der Wahusim sei»« Beist wohl schm gmz ow-
»achtet, hat er ihn nicht vergesse», de» all« , trotzig«
Neck» i» Nord« , du ihu einmal au dt« verrauscht« stalz«
Zell« gemahnt hat, wo eiu « ittelsdachrr al» Kaiser durch
vte deutsche« Lmde gerltte» war.

Niemand kau» mehr helfe». AVer dieser, du Mm»,
d« da» Fürchte» uicht geluvt , dies» hüuuhaste Nalmd,
dn km» ihn diellricht mit seiuem dreit« Schilde deck» ,
kau» ihu ms srtueu stark« Arme» « S «I der schwarz«
KönigSuot htvaaSkagro.

.Etueu verlässtgeu M ««» , a Bismarck !'
Mit etoer fchoa garz zerfahr« « md zerfetzt« , kaum

«ehr erkeuvtlich« und eutzlfferbar« Hmdschrtst, » tt ellig
flüchtige» Blei wirst d« König diese« Befehl z» Papi«
— es iß der letzte heisere Hilferuf eines Ertrivkeud» ,
rturS schon halb Versunkenen

«Mt «de»1fch. Da» NwtSblaU du kbntglich« Ne-
gium , t, Halberstadt darf stch rsthwru, died-»tschr Sprach«
m » et- rrt, « drS Wart bereichert zu habe- . 3 » darttge»
Amtsblatt st-ht: . Nachde« die Lrilmg md Berkoppeluug
»m Mugerode fit, stattuehwig erkauut ist . . .' Nach
einiger Uebrrleguug kowwt « au dahtuter, daß eS sich hi«
um eiue . B :rkopprlmg" zweier Zellwarte zu riurw »en«
EigeuschastSworte haudelt, uäwltch »« statthab« md ge-
«eĥ tgeu, worau» dm» »ffeußar stottuehwig geworde» ist.



Die Agentur der Wurtt.Sparkasse
—— i« Ebhause» —

ist in die Hände He» Unterzeichneten sisergegnngn
»i » Wsirttemb. « parkiffr »i»» t Eklat « a» v»» Dienstboten,

Nrseiter». niederen Ueg'.sitltir , Mrt»s« rrn «nd »letnhnndmerkrrv.
ZtuSfuh » .7» » ke « gentnr He,» !tteU Einlagen«nd RSäzah-
l»»gr» kosteufrei.

Karl^r. Sehöttle, Kaufmann.

klkW« ühtMiaa
Ragolb. -

patentiertes Verfahren gegen alle Arten von
Gicht und Rheumatismus , Nervenleiden , Nieren - und!
Blasenleiden , Herzleiden und allen Blutstauungen.

Eicher« Heilerfolge .  -
MM" « »Her G, ««t«g» ist da» Bad jede« Ta » geöffnet »ub

!ladet , »« « es«ch »rgrbrust »i«

Oarl Zok̂srrkopf.

Landwirtschaftlichen  M erkblätter
(bi, jetzt erschiene« 80 Hefte)

st»Hvorrätig in d' r
K . M. Zaiser'scheu BuchhdlK. Nagold.

«nH nach »ielr andere »leich» » tdollr erhält
«an seien die Sammelmarke» »on N <m« n 's
Seife «nd SrifkLpnlorr. Kein Wnndkr, wenn
ftzarfa« e, rechnende Hanrstaue» nichts anderer
»ehr zn« Wasche» »nd Patze» nehme». Er
Gibt adrr auch nichts brfferrs, » ie dies« seiden
Waschmittel, die silli, t» Preis »nd rarantiert

»»schädlich find.

Nagold
Unterzeichnete empstehll sich i»
lopkvaseh «»

»tt elettrirck.LrackenappLni
»enest» « tzstem».

(die rrsßte» Haar» in Ütrzester8
-eit getrocknet) s»» ie in «

Hssrpklexe
and i« ss

irisieren :
». dwet»» se»eißte»2nsH» ch. 5

sinvtire siNIe. ^

ktzlilzlecktzr
ii.ktzi'lli'ollrtz

«« pstehlt in srotz» »ns» ahl schon
zu ganz niederen Preise«
v . Ktügvr , Uhrnca r Nagold,

j Verhältnismäßig»Mi, « g

ilchM-sniüel
find immer noch:

« » « vs,
V « V,

rtzMtzkk-il.l!MM-

Käse.
Nudeln, 'W "
Waccaroni,

Mekele,
welche Artikel in sehr gstrs
Qualitäten empfiehlt

siktm. Knol>s>.

Nagold.
«ir empfehlen in »« zSglicher

Qnslltlt

In.rieuesFilder
Sauerkraut,

In. neue Italiener
Kartoffel «,
«erg^ SevmM.

Estzaase».
Cr. 20 edm gesiebte

Sandstein-
Schotter-Gries,
(2 Zt « . skoru-Gzöstr)

verkauft ad Gteiasruch
F . Roth , » anrermeister.

M,Aß «» Lvlt lchSua ^Leghühner m
V» grmaqjrne z« Ickv W

. . . 18 « M
(Spezial-Farben 20 ^ tenrer) >
»erfend. »nt. Nach». «. Sa«W
rantie für lebende»nknnstW
Ge»rüder Rauffmauu , W

Rgl. Hast, Estliuge» a. N. W
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6 . L ?. ^ arFo/ ', / sa^ o/e/.
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Nagold.

SieikilMIkr-vklkiil.
N« Sonntag , 18 . Geptdr ., »ach« . '/»« Uhr,

findet im « alhans z. „RaPpeu " i» » alddorf eine

Versammlung
statt. Tage - ord»«»,:

1. » rricht Ssrr den » elezierienta, in Stnttgart.
2. » ortraz: Die >roß« tzerdstschav.
3. verfchirdems. Der « u- fchuß.

MKK

der Mell der Vtüritemderger
»m peliruge 1870/71

vonX. 5c kalt , Xgl. Vürttemd. SderrNentnilnia. 2.
Mit 63 Abbildungen»ach Original-Aquarellen des Verfassers

2 Photograph. Aufnahme« «nd 2 Karten. Elegant gebunden̂ ».—
Oberst!. Schott ist ein Mitkämpfer de» großen » liege». Sri « Buch enthält

in erster Linie di» Erlebnisse der württ . Division, di» er feinen sch» Sb. Landsleute»
auS eigener Anschauung und unter Beigabe seldstgemalter KriegSbilder fesselnd
erzählt. Der » rrfafser gibt aber gleichzeitig ein Gesamtbild de» Feldzüge», er
schaltet alle geschichtliche» Ereignisse di» Bewegungen und Kämpf« de» gauzr»
deutschen Heere» und der feindlichen Armeen an ihrer Stelle ein. » a» Buch darf
sonach al» eine . Württemb. Kriegsgeschichte»,n 1870/71' gelten, » ie fir in dieser
Eigenart und Ursprünglichkeit noch nicht geboten wurde,

Vorrätig l» der 3 . LLlLsr'sellSil LlleLLLIs.

Na « » Id.

Fässer
neue u.

Fässer
runde und ovale,

i« «roher Muswah ! billigst Lei

k » t « lLiri » 8t , lilkmi l>. VoiMIz.
Zagleich bringe müa Lsgu verschiedrser Sortm

W- mi AtWem
?i empfehlende Erinnernng.

D . ObtG. .

Sie ^ eauennummer

s-rZlluririrteLkeitimz
srsvdsiot sw 29. 8sxt. 1910.

L« 8tsUmiASii srkirtst äiv
6. V. Lsisvr'sods SuekdälA.

klsgolä.

mmm»mam»»»»»mm»»»m»o»»o»««
llsgolä.

in Silber, versilbert»nd »ritmmka
von 15 --Z au ewpfiehlt

G. Kläger, Uhrmacher.

Nach « al» Pr« 1. vktrbr?
ehrliches firlßi-rs

Mädchen
zn« » lleindienev.

Frau Prof. Strudel.
KuPPluge».

9jährige», schmerrs

«M iWstri
(Nappftate), gutt« Zag, fär Land-
Wirtschaft pissend, mit jede»« « an-
tiez« vrrkaafen. Ebendaselbst einige
Zentner Petkufrr-

Saatrogge«.
Marita Stöffler, jun.

>M — Ber, » a»»'o "MG

Hühneraugeumittel
beseittgt i» kürzester gM durch bloße»
Ueberpiusel» fichrr, gefahr- «. schmerzlo»
jede« Hühuerauge . Hornhaut und
Warze . Borr. L Karton « tt Musel
» -s »ei: I,o » ta » »«UI«.

K. Walz.

U«s seldsltäklee
Wssokmiits!

SldrbteaUeoäv «lsss>VLseNv,
prmkttsed.  dNIlsts. Drossle
Lcdoouoe. ^nsck»«riiLdtc«1t

xsLAQltert.
^ienlcs/L Oo.,Vüssslcioc-

Nshrdrr

mit dem2 . Kalh
verkauft

^ l-ienksl sA
^Kleick - Zocja .

Nagold.
2 schöne

derkanst.
Werk saat die Uxp»» d. vl.

Neerls ^ » vol:

vsr kinmsehen
ueeed<1«!° l êüehlr»

G« , » ammlnpg
siber 260 erprobter Hinsrezrpte.

Iuvitäurno -Ausgabe
^preis 1 Mk.

Z, ievrtzrn dnrch o»
G . « . Z«ff*»'säe vnchhdlg.
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